
 

 
 
 

 

Sitzungsvorlage Nr. 1888/2019 

 
 
 

Federführendes Amt: Hauptamt 
 

Behandlung Gremium Termin Status 

Entscheidung Gemeinderat 24.09.2019 öffentlich 

 
 

 
Beschaffung GW-L2 Feuerwehrfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Rudersberg 
 
Beschlussvorschlag 
 

1. Die Lieferung des Fahrgestells (Los 1) für den Gerätewagen Logistik 2 (GW-L2) für 

die Freiwillige Feuerwehr Rudersberg der Abteilung Rudersberg wird zum Brutto-

preis von insgesamt 110.551,00 € an MAN Truck & Bus Deutschland GmbH Ver-

triebsregion Südwest, Wattenbachstr. 3 aus 73650 Winterbach vergeben. 

2. Die Erstellung des Fahrzeugaufbaus (Los 2) für den GW-L2 wird zum Bruttopreis 

von insgesamt 136.468,72 € an die Firma BTG Brandschutztechnik Görlitz GmbH, 

Dr.-Kahlbaum-Allee 15 aus Görlitz vergeben. 

3. Die Lieferung der feuerwehrtechnischen Beladung (Los 3) für den GW-L2 wird zum 

Bruttopreis von insgesamt 54.941,53 € an die Firma Wilhelm Barth GmbH & Co. KG, 

Steinbeisstr. 14 aus Fellbach vergeben. 

4. Die Lieferung des Rollcontainers (Los 4) für den GW-L2 wird zum Bruttopreis von 

insgesamt 28.702,80 € an die Firma Hensel Fahrzeugbau GmbH & Co. KG, Daim-

lerstr. 2 aus Waldbrunn vergeben. 

 
 
 

 
 
 

Haushaltsrechtliche Deckung                    Haushaltsstelle 

Anschaffungskosten: 330.700 EUR  
Haushaltsansatz: 275.000 EUR       712607100003 
Überplanmäßige Ausgaben: 55.700 EUR  
Deckung der überplanmäßigen Ausgabe: 30.800 EUR 712607100001 
Deckung der überplanmäßigen Ausgabe: 40.000 EUR 712607100002 

 
 
 
 



Sitzungsvorlage: 1888/2019 

Seite 2 von 2 

Sachverhalt 
 
Der Gemeinderat hat für die Ersatzbeschaffung des über 30 Jahre alten Löschgruppenfahr-
zeugs im Haushalt 2019 Mittel in Höhe von insgesamt 275.000 € bereitgestellt. Das Fahr-
zeug ist in der Abteilung Rudersberg im Einsatz. Mit Zuwendungsbescheid des Landratsamts 
Rems-Murr-Kreis vom 13.08.2018 wurde für die Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 2 
(GW-L 2) eine Zuwendung in Höhe von 55.000 € bewilligt. 
 
Die Auftragsvergabe des GW-L2  wurde gemäß dem Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrän-
kungen (GWB) am 19. Juni 2019 im Amtsblatt der Europäischen Union öffentlich ausge-
schrieben. Die Ausschreibung erfolgte in vier Losen: Los 1 – Fahrgestell für einen Geräte-
wagen Logistik 2 (GW-L 2) nach DIN 14555, Los 2 – Fahrzeugaufbau für einen GW-L2 nach 
DIN 14555-22, Los 3 – Feuerwehrtechnische-Standardbeladung nach DIN 14555-22 mit Zu-
satzbeladung und Los 4 einem Rollcontainer passend für den GW-L 2. In den Ausschrei-
bungsunterlagen war festgelegt, dass der Auftrag komplett oder in Einzellosen vergeben 
werden kann. Angebote wurden von vier Interessenten abgegeben, wobei nur für das Los 2 
(Fahrzeugaufbau) zwei verschiedene Firmen ein Angebot abgegeben haben. Für die Lose 
1,3 und 4 liegt jeweils nur ein Angebot vor. 
  
Die Brutto-Angebotspreise der Angebotseröffnung sind vergleichend in der beigefügten An-
lage aufgeführt. Die gesamten Fahrzeugkosten belaufen sich mit dem günstigsten Angebot 
des Loses 2 der Fa. Brandschutztechnik Görlitz auf 330.664,05 €. Ein weiteres Angebot ei-
nes Mitbewerbers in Los 2 war um 48.893,53 € höher und nicht wirtschaftlicher.  
 
Preisschätzungen der Freiwilligen Feuerwehr Rudersberg aus dem Jahr 2017 hatten für das 
genannte Fahrzeug (inkl. aller Lose) Bruttopreise von ca. 275.000 € ergeben. Somit liegen 
die Gesamtkosten des GW-L2, bei der Annahme des günstigsten Angebots, um rund 55.700 
€ über dem von der Gemeinde Rudersberg kalkulierten Betrag.  
 
 
Stellungnahme der Verwaltung 
 
Die Ersatzbeschaffung des über 30 Jahre alten Feuerwehrfahrzeugs LF 8 ist notwendig, da 
dieses nicht mehr dem Stand der heutigen Technik entspricht. Der für die Beschaffungs-
maßnahme gebildete Fahrzeugausschuss der Freiwilligen Feuerwehr Rudersberg hat die 
eingereichten Angebote eingehend geprüft.  
 
Der Feuerwehrausschuss hatte in Göppingen ein fünf Jahre altes Referenzfahrzeug der Fir-
ma BTG Görlitz GmbH besichtigt und konnte keine Mängel feststellen. Aufgrund der Wirt-
schaftlichkeit ist der Auftrag des Loses 2 an die Firma BTG zu erteilen. 
 
Trotz der erheblichen Mehrkosten zum Planansatz empfiehlt die Verwaltung die Vergabe des 
GW-L2, da aufgrund der derzeitigen Auslastung der Firmen und Nachfrage auf dem Markt 
bei erneuter Ausschreibung keine besseren Angebote zu erwarten sind. Ausschreibungen in 
anderen Kommunen hatten ähnlich hohe Preise erzielt. Die Fahrzeughersteller sind derzeit 
voll ausgelastet, was sich auch in den langen Lieferzeiten von teilweise über einem Jahr 
zeigt. 
 
Durch die Umschichtung von Haushaltsmitteln innerhalb des Feuerwehrbudgets (insbeson-
dere BOS-Funk und Ausstattung) kann die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 55.700 € 
gedeckt werden.  
 
Anlage/n: 
Auswertung GW-L2 Feuerwehrausschuss Rudersberg 
Zusammenstellung Angebote GW-L2 
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